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II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 489533-2023 - Competition
Germany-Landsberg: Concrete work
OJ S 154/2023 11/08/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Landsberg am Lech
Postal address: Katharinenstr. 1
Town: Landsberg
NUTS code: DE21E Landsberg am Lech
Postal code: 86899
Country: Germany
E-mail: vgs.hochbau@landsberg.de
Telephone: +49 8191128435
Fax: +49 819112859215

:Internet address(es)
Main address: https://www.landsberg.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-
4EE8-B72D-ED036908CED3
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-4EE8-B72D-ED036908CED3
Electronic communication requires the use of tools and devices that are not generally 
available. Unrestricted and full direct access to these tools and devices is possible, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Neubau Jugendzentrum - 013 Betonarbeiten
Reference number: 1099-1801-013

Main CPV code
45262300 Concrete work

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/489533-2023
mailto:vgs.hochbau@landsberg.de?subject=TED
https://www.landsberg.de/
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-4EE8-B72D-ED036908CED3
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-4EE8-B72D-ED036908CED3
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-4EE8-B72D-ED036908CED3
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8931B779-8F17-4EE8-B72D-ED036908CED3
https://www.deutsche-evergabe.de
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II.1.3. Type of contract
Works

Short description
013 Betonarbeiten

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45262300 Concrete work

Place of performance
NUTS code: DE21E Landsberg am Lech
Main site or place of performance: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Description of the procurement
Erstellung des Rohbaus für ein zweigeschossiges Gebäude, bestehend aus:
Technikkanal (UG1) in WU-Beton: ca. 160m3
Bodenplatte in WU-Beton: ca. 400m3
Innenwände + Decken in Stahlbeton: ca. 775m3
Außenwände in Infraleichtbeton (ILC 600): 450m3
sowie zwei Fertigteiltreppen
Vorbereitende Maßnahmen:
Baugrundverbesserung mittels Rüttelstopfsäulen ø60cm, Tiefe: 6-7m
Einbringen von Kiesbettung unter BoPl: ca. 430m3
Einbringen von Glasschaumschotter unter BoPl: ca. 1015m3

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 5
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
PQ oder Eigenerklärung gemäß FB 124
Der Nachweis der Befähigung zur Berufsausübung umfasst die Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister oder die Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes.
 
Nachweisführung zu Eignung und dem Fehlen von Ausschlussgründen:
Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. oder vorläufig durch die ausgefüllte „Eigenerklärung 
zur Eignung“ gem. Formblatt 124 oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) mit 
dem Angebot nachzuweisen.
 
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Unternehmens in die engere Wahl, sind die 
in den Eignungskriterien genannten Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen.
 
Gelangt das Angebot eines präqualifizierten Unternehmens in die engere Wahl, hat das 
Unternehmen zusätzlich die in den Eignungskriterien beschriebenen, konkret 
auftragsbezogenen Bescheinigungen
zum Umsatz und zu den Referenzen nach Aufforderung innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen, soweit die Prüfung der Vergabestelle ergibt, dass die im 
Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Unterlagen die beschriebenen
Anforderungen qualitativ und/oder quantitativ nicht oder nicht ausreichend belegen.
 
Durch ausländische Unternehmen sind gleichwertige Bescheinigungen vorzulegen.
 
Stützt sich ein Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, ist 
die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder sind
die Eigenerklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Werden die Kapazitäten anderer Unternehmen gemäß § 6d EU Abs. 1 VOB/A in Anspruch 
genommen, so muss gemäß § 6d EU Abs. 3 VOB/A die Nachweisprüfung auch für diese
Unternehmen erfolgen.
 
Gemäß § 6d EU Abs. 1 Satz 5 VOB/A hat der Bieter die Möglichkeit, andere Unternehmen, 
deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch
genommen hat, einmal zu ersetzen, wenn dieses Unternehmen einschlägige 
Eignungsanforderung nicht erfüllt oder bei diesem Ausschlussgründe gemäß § 6e EU Abs. 1 
bis 5 VOB/A vorliegen.
 
Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB i. V. mit § 6b EU VOB
/A ist mit einer Eigenerklärung nachzuweisen.
 
Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § § 16a EU VOB/A binnen 6 
Kalendertagen vorzulegen. Diese sind:
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- Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
- Referenzbescheinigung für 3 Referenzen
- Die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem 
Leitungspersonal.
- Eintragung in das Berufsregister Ihres Geschäftssitzes oder Ihres Wohnortes
- Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation.
- Vorname, Name und Geburtsdatum aller Geschäftsführer
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in der Handwerksrolle oder bei der 
Industrie- und Handelskammer.
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.
- Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
 
Für Bietergemeinschaften gilt § 13 EU Abs. 5 VOB/A:
 
Bietergemeinschaften haben im Angebote jeweils die Mitglieder zu benennen, sowie ein 
Mitglied als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages 
zu bezeichnen. Dieser ist der Ansprechpartner für das Vergabeverfahren bis zur Beendigung 
des Verfahrens = rechtswirksame Auftragsvergabe. Er ist Ansprechpartner für etwaige 
Nachprüfungsverfahren und Teilwiederholung von Verfahrensschritten.
 
Davon unberührt ist die Befugnis zur Antragstellung auf ein Nachprüfungsverfahren bei der 
Vergabekammer.
 
Die Forderung nach einer bestimmten Rechtsform gem. § 6 EU Abs. 3 Nr. 2 VOB/A bleibt für 
den Auftragsfall vorbehalten. Die Erklärung ist von allen Mitgliedern der Gemeinschaft 
rechtsverbindlich zu unterschreiben.
 
Es ist unzulässig als Mitglied einer Bietergemeinschaft und gleichzeitig als einzelner Bieter ein 
Angebot abzugeben.
Bietergemeinschaften von Unternehmen, die in potentiellem Wettbewerb miteinander stehen, 
müssen auf Verlangen eine kartellrechtliche Unbedenklichkeitsbescheinigung abgeben.
Die Zusammensetzung einer Bietergemeinschaft kann im Vergabeverfahren nicht geändert 
werden (gem. §§132 und 133 GWB).
 
Hinweis:
Die Bewerber müssen die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister des Staates, in 
dem sie niedergelassen sind, nachweisen oder auf andere Weise die erlaubte 
Berufsausübung nachweisen (§ 6a Nr. 1 VOB/A).

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
PQ oder Eigenerklärung gemäß FB 124
Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit umfasst eine Erklärung 
über den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
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soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen.
 
Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § § 16a EU VOB/A binnen 6 
Kalendertagen vorzulegen. Diese sind:
 
- Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
- Referenzbescheinigung für 3 Referenzen
- Die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem 
Leitungspersonal.
- Eintragung in das Berufsregister Ihres Geschäftssitzes oder Ihres Wohnortes
- Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation.
- Vorname, Name und Geburtsdatum aller Geschäftsführer
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in der Handwerksrolle oder bei der 
Industrie- und Handelskammer.
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.
- Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
PQ oder Eigenerklärung gemäß FB 124
Der Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit umfasst
 
- Erklärung, dass in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen 
ausgeführt wurden, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, ist für eine Referenzen je eine 
Referenzbescheinigung vorzulegen.
 
Nachweis über folgende Referenz ist zu erbringen:
 
Nachweis über ein ausgeführtes Projekt in vergleichbarer Größe (Kosten Rohbau ca. 
2.000.000€). Die Fassade muss in Infraleichtbeton, mit einer Trockenrohdichte von ≤ 800 kg
/m3 (entspricht ILC 800) oder einem besseren Wert, welcher ILC 600 o. ILC 700 entsprechen, 
hergestellt worden sein.
 
- Erklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen.
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, sind Angaben über die Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal 
vorzulegen.
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- Angabe, welche Teile des Auftrags der Unternehmer unter Umständen an andere 
Unternehmen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.
 
Zum Nachweis der Eignung mithilfe von Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe 
gem. § 6d EU Abs. 1 VOB/A) sind verpflichtende Zusagen zur Ausführung der Leistung von 
den betreffenden Unternehmen nachzuweisen, daraus ergibt sich folglich die Verpflichtung 
jedes Unternehmens zur Erbringung der jeweiligen Leistung. Weiterhin behält sich der 
Auftraggeber vor, vorzugeben, dass bestimmte Aufgaben vom Bieter (bzw. einem Mitglied der 
Bietergemeinschaft) selbst ausgeführt werden müssen(§ 6d EU Abs. 4 VOB/A). Die 
Nachweisführung zur Eignung der Unternehmen, deren Kapazitäten in Anspruch genommen 
werden, erfolgt dabei auch entsprechend § 6b EU Abs. 1 VOB/A.
 
Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § § 16a EU VOB/A binnen 6 
Kalendertagen vorzulegen. Diese sind:
 
- Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
- Referenzbescheinigung für 3 Referenzen
- Die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem 
Leitungspersonal.
- Eintragung in das Berufsregister Ihres Geschäftssitzes oder Ihres Wohnortes
- Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation.
- Vorname, Name und Geburtsdatum aller Geschäftsführer
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in der Handwerksrolle oder bei der 
Industrie- und Handelskammer.
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.
- Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Erklärung, dass in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen 
ausgeführt wurden, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, ist für eine Referenzen je eine 
Referenzbescheinigung vorzulegen.
 
Nachweis über folgende Referenz ist zu erbringen:
 
Nachweis über ein ausgeführtes Projekt in vergleichbarer Größe (Kosten Rohbau ca. 
2.000.000€). Die Fassade muss in Infraleichtbeton, mit einer Trockenrohdichte von ≤ 800 kg
/m3 (entspricht ILC 800) oder einem besseren Wert, welcher ILC 600 o. ILC 700 entsprechen, 
hergestellt worden sein.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
siehe Vergabeunterlagen
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Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 11/09/2023 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 10/11/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 11/09/2023 11:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80534
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847

Review procedure

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
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Precise information on deadline(s) for review procedures: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Date of dispatch of this notice
07/08/2023


